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Der
Oelgötz

besungen von
Max Mumenthaler

Habt acht!, ihr alten
Unmutsgestalten,
Knackwürste der wilden
Walpurgisnacht,
ihr heulenden Hexen
und Pferdefussbuben
aus des Herrn Urians
russigen Stuben:
Als neuer Meister
hat sich am Blocksberg
ein leuchtender Oelgötz
emporgelacht!

Auf nun!, ihr Schranzen,
jubeln und tanzen,
so wie der mächtige
Reza es mag.
Besteigt eure Besen
und sattelt die Sauen,
denn goldenen Lügen
darf man vertrauen,
hebt euch vom Boden
sündhafter Schwermut
und jagt nach des Ostens
sonnigem Tag!

Herrgott!, es werde
Menschheit und Erde
vereint in den Händen
des Schah-in-Schah.
Er kann es bezahlen,
der Oelgötz, der reiche,
hoch lebe der himmlische
Scheich aller Scheiche!
Ein «Vater unser»
sei ihm entboten,
kein Zögern und Zagen:
Das Glück ist da!
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